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Sitzungsprotokoll

über die am Dienstag, den 22.04.2025 um 19.00 Uhr im Rathaus, Wiener Straße 7,
Ratssaal, stattgefundene öffentliche

Sitzung des Gemeinderates

Anwesend:
Bgm. Herbert Pfeffer, Vbgm. Thomas Woisetschläger

StR. Christoph Grünstäudl, StR. Mag. Andreas Rauscher, MA, StR. Admir Mehmedovic,
StR. in Mag.a(FH) Tanja Warlich, StR.in Denise Skiwa, StR.in lng.in Veronika Haas,
StR. Georg Kaiser,

GR.in Christa Kernstock, GR.in lda Stangl, GR. Alexander Mucha, GR. David Brandl,
GR.in Behide Deskaj, GR. Peter Heneis, GR. Walter Dedek, GR. Roman Poindl,
GR. Renö Bernard, GR.in Elisabeth Nadlinger, GR. Benjamin Pipp, GR. Andreas Schöller,
GR. Marcel Czech, GR. Abg. z. NR Süleyman Zorba, GR. Rudolf Hofmann, GR. Wolfgang
Freißmuth, GR. Arnolf Reinwald

Entschuldigt:
GR.in Sabine Strohdorfer, GR. Kurt Puchinger, vorerst GR. Markus Wallnberger

Weiters anwesend:
StaDir. Stv. Mag. Julia Wiedenhofer, Fr. Klein, Fr. Kaiser

Bgm. Pfeffer eröffnet die Sitzung, übernimmt den Vorsitz, stellt die Beschlussfähigkeit fest
und gibt bekannt, dass die Sitzung ordnungsgemäß mittels Kurrende vom 16.04.2025
unter Bekanntgabe der Tagesordnung geladen wurde und an der Amtstafel kundgemacht
war.

Tagesordnung:

1 Sitzu n gs protokol le de r öffentl i chen Geme i nderatss itzu n g vom 1 6.12.2024 u nd
24.03.2025

Bgm. Pfeffer hält fest, dass keine schriftlichen Einwendungen erhoben wurden bzw.
vorliegen. Somit gelten die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom
16.12.2024 und 24.O3.2025 als genehmigt.

2. Beratung und Beschluss betreffend Kreditangelegenheiten

Vbgm. Woisetschläger teilt mit:

DVR-Nr.: 0114227
UID-Nr.:4TU16220603
Bankverbindung: Raiffeisenbank Region St. Pölten
IBAN: AT93 3258 5000 0340 2609
BIC: RLNWATWWOBG

Dos Tor zum Herzen Niederösterreichs.
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3.

Kred itausschreibunq 2025
Auf Grund der durchgeführten Ausschreibung und der vorliegenden Angebote von der
Raiffeisenbank Region St. Pölten eGen. und der Hypo NOE Landesbank f. NÖ u. Wien
AG, (keine Angebote wurden von der Sparkasse Herzogenburg-Neulengbach und der
Volksbank Niederösterreich AG gelegt) erfolgen die im Haushaltsjahr 2025 vorgesehenen
Kreditaufnahmen bei der Hypo NOE Landesbank f. NO u. Wien AG zu nachstehend
angeführten Bed ingungen :

Aufnahme eines Kreditvolumens von € 70.000,--, für den Venruendungszweck
,,Behebung Hochwasserschäden vom September 2024", Laufzeit 1 0 Jahre;
Sonstiges: auf den Kreditvertrag finden die Bestimmungen der NÖ Landes-
Fi na nzsondera ktio nen fü r Gemei nd en,, Hochwas ser 2024" Anwend u ng. I nterne
Bezeichnung: 1001790

Aufnahme eines Kreditvolumens von € 150.000,-- für den Verurendungszweck
,,Wasserversorgung Erweiterung 2025", Laufzeit 25 Jahre; interne Bezeichnung
2008'138

Aufnahme eines Kreditvolumens von € 350.000,-- für den Venruendungszweck,,ABA
Enrueiterung 2025", Laufzeit 25 Jahre; interne Bezeichnung 2008100

Bedingungen:

Fälligkeit:
ad 1) Kapitalrate, fällig halbjährlich jeweils zum 01.03. und 01.09.; Fälligkeit der ersten
Kapitalrate per 01 .03.2026
ad 2) und 3) Pauschalrate, fällig halbjährlich jeweils zum 01.03. und 01.09.; Fälligkeit der
ersten Pauschalrate per 01 .03.2026

Rückzahlung: vozeitige gänzliche oder teilweise Kreditrückzahlung seitens des
Kreditnehmers ist ohne Nebenkosten oder Gebühren möglich.

Verzinsung: Berechnung halbjährlich, dekursiv, 30i360, ohne jegliche Kreditnebenkosten
und -gebühren.

ZinssatzlZinsanpassung: Die Bindung des Zinssatzes erfolgt an den G-Monats-Euribor
zuzüglich eines Aufschlages von 0,54 o/o-Punkten. Gemäß den Richtlinien der Landes-
Finanzsonderaktion ,,Allgemein" erfolgt die Zinsanpassung halbjährlich. Der Wert des
Basiszinssatzes wird jeweils 2 Bankarbeitstage vor dem Zinsfälligkeitstag ermittelt.

Ergänzend zu Punkt 5) bis Punkt 6) wird angemerkt, dass die Bedeckung des
Schuldendienstes durch die laufenden Gebühren gewährleistet wird.

Die diesbezüglichen Darlehensverträge sollen abgeschlossen werden

An der Diskussion dazu beteiligen sich GR. Reinwald und StR. Grünstäudl.

Über Antrag von Vbgm. Woisetschläger beschließt der Gemeinderat einstimmig (ohne GR.
Wallnberger nicht anwesend) die Kreditangelegenheiten wie vorstehend angeführt.
GR. Wallnberger nimmt an der Sitzung teil.



3. Beratung und Beschluss betreffend Auftragsvergabe
Haushaltskonsol idierungskonzept

Vbgm. Woisetschläger teilt mit:

Die Erstellung eines Haushaltskonsolidierungskonzepts für die Stadtgemeinde Traismauer
wird gemäß Angebot an das ,,KDZ - Managementberatungs- und WeiterbildungsGmbH,
1 1 10 Wien, Guglgasse 13, zum Preis von Eur. 15.360,00 inkl. MwSt. vergeben.

Die Deckung der außerplanmäßigen Ausgaben erfolgt durch Einsparungen bei der
Subvention für das Tagesbetreuungszentrum.

An der Diskussion dazu beteiligen sich GR. Reinwald, Vbgm. Woisetschläger, STR.in
Haas, GR. Abg. z. NR Zorba und GR. Freißmuth.

Über Antrag von Vbgm. Woisetschläger beschließt der Gemeinderat einstimmig die
Auftragsvergabe Haushaltskonsolidierungskonzept wie vorstehend angeführt.

4, Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 15,04.2025

GR. Abg. r. NR Zorba bringt den Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom
15.04.2025 (Uberprüfung des Rechnungsabschlusses 2024) zur Kenntnis. Bgm. Pfeffer
bringt dazu seine Stellungnahme vor. Der Bericht über diese Prüfungsausschusssitzung
und die Stellungnahme sind dem Protokoll in Kopie als Beilage angeschlossen.

5. Beratung und Beschluss betreffend Rechnungsabschluss 2024

Vbgm. Woisetschläger teilt mit:

Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2024 lag in der Zeit vom 07.04.2025 bis
22.04.2025 zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Stellungnahmen wurden keine
eingebracht.

Der Rechnungsabschluss nach den Grundlagen der VRV 2015 umfasst die
Finanzierungsrechnung, d ie Ergebnisrechnung und d ie Vermögensrechnung

Der Finanzierungshaushalt mit Einzahlungen und Auszahlungen zeigt folgende Geldflüsse
im Rechnungsjahr 2024:

Fi nanzierunqshaushalt

Einzahlungen operativ 14.411.521,93
Auszahlunqen operativ 12.955.243,19

Saldo Geldfluss operative Gebarung 1.456.278,74

Einzahlunqen investiv 1.948.095,59
Auszahlunqen investiv 5.900.203,52

Saldo Geldfluss investive Gebaruno -3.952.107,93

Nettofi na nzie ru n gssal do -2.495.829,19

Einzahlunqen Finanzierunqstätiqkeit 3.605.000,00
Auszahlunqen Finanzierungstätig keit 1.883.458,16



Saldo Geldfluss Finanzierunsstätiq keit 1.721.541,84

Geldfluss aus der nicht
voranschlagswirksamen Gebarunq 131.724,81

Veränderung an liquiden Mittel 2024 -642.562,54

Der Ergebnishaushalt mit Erträgen und Aufwendungen zeigt den
Ressourcenverbrauch in einer Periode tür 2024 ergibt das folgendes Nettoergebnis:

E ebnishaushalt

Das Haushaltspotential (aufbauend auf die Ergebnisrechnung) zum 31.12.2024 stellt sich
folgendermaßen dar:

Erträqe 15.876.866,42
Aufiryendunqen 15.338.651,81
Nettoergebnis 538.214,61
Entnahme von Haushaltspotential Rücklage 500.494,81
Nettoergebnis nach Entnahme v. Rücklage 1.038.709,42

Jährliches Haushaltspotential per 31 .12.2024 -324.707,57
Ku m u liertes Haushaltspotential zum 31 .1 2.2023 1.O74.184,02
Verfügbare Haushaltspotential 2024 749.476,45
Zuweisunq en 2024 an investive Vorhaben -175.787,24
Endstand kumuliertes Haushaltspotential zum 31.12.2024 573.689,21

Der Vermögenshaushalt gibt einen Überblick zu Vermögen und Schulden zum Stichtag
31.12

Vermögensrechnung zum 31.12.2024.

Aktiva 52.489.071,41 Passiva 52.489.071,41

Die Veränderung gegenüber zum 31.12.2023 ergibt ein Plus € 3.524.907,61 .

Auf der Passivseite erhöht sich das Nettovermögen um € 541.492,56 auf € 29.336.343,90
gegenüber dem 31J22023.
Die langfristigen Finanzschulden erhöhen sich im Jahr 2024 um € 1 .745.504,80 auf
€ 15.740.332,53 per 31 .12.2024.

Der vom Prüfungsausschuss geprüfte Entwurf des Rechnungsabschlusses 2024 soll in
der vorliegenden Form beschlossen werden.

An der Diskussion dazu beteiligen sich GR. Reinwald, StR.in Haas, StR.in Skiwa, GR. Abg.
z. NR Zorba, GR. Brandl, StR. Mehmedovic, Vbgm. Woisetschläger und Bgm. Pfeffer.

Langfristiges Vermögen 51.668.926,32 lanqfr. Fremdmittel 16.462.189.33
Kurzfristiges Vermöqen 820.145,09 Kurzfr. Fremdmittel 640,096,86

Nettovermöqen inkl.lZ 35.386.785,22



Uber Antrag von. Vbgm. Woisetschläger beschließt der Gemeinderat mit '16 Stimmen
(SPÖ-Klub, GRÜNE) und 11 Gegenstimmen (FPÖ-Kub, fBT, P3133, VP-Klub ohne GR
Nadlinger; 1 Stimmenthaltung GR Nadlinger) den Rechnungsbeschluss 2024 wie
vorstehend angeführt.

6. Beratung und Beschluss betreffend Verträge

StR. Grünstäudl teilt mit:

a) Der beiliegende Gestattungsvertrag für den Standort ,,Gemeindeparkplatz Traismauer"
GNR 100, EZ 1364, KG 19166 über die Errichtung einer Ladestation für Elektroautos
gemäß im Gestattungsvertrag angehängter Skizze durch die ALVERI GmbH,
Strubergasse 26, 5020 Salzburg wird beschlossen.

An der Diskussion dazu beteiligen sich GR. Abg. z. NR Zorba, GR. Reinwald und STR.
Grünstäudl.

Uber Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig die Verträge wie
vorstehend angeführt.

7. Beratung und Beschluss betreffend Bebauungsplan

StR. Grünstäudl teilt mit:

ln der GR-Sitzung am 04.11.2024 wurde die Abänderung des Bebauungsplanes, die von
22.07.2021 bis zum 03.09.2021 öffentlich auflag, vom Gemeinderat beschlossen und alle
Unterlagen an das Amt der NÖ Landesregierung bezüglich Ausstellung eines
Genehmigungsbescheides vorgelegt. Der Beschluss sah den Anderungspunkt 7 der
erwähnten Auflage vor. Entgegen der öffentlichen Auflage wurde dieser allerdings nicht
mit den Bauklassen l, ll wie aufgelegt beschlossen, sondern mit einer höchstzulässigen
Gebäudehöhe von 11m.

Mit Schreiben vom 20.02.2025 wurde von der Abteilung RUI jedoch mitgeteilt, dass diese
wesentliche Anderung einer neuerlichen Auflage bedarf, weshalb Bedenken gegen die
Gesetzmäßigkeit artikuliert wurden. Es soll nun der damalige Beschluss aufgehoben und
der Anderungspunkt einer neuerlichen Auflage unterzogen werden.

Der Beschluss vom 04.11.2024 TOP 7 wird daher aufgehoben.

Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig den
Bebauungsplan wie vorstehend angeführt.

GR. Abg. z. NR Zorba verlässt die Sitzung

Beratung und Beschluss betreffend die.Genehmigung von Teilungsplänen und
die Ubernahme von Teilflächen in das Offentliche Gut bzw. die Ausscheidung
von Teilflächen aus dem öffentlichen Gut

StR. Grünstäudl teilt mit

8

a) Nußdorfer Straße



Gemäß 54 NÖ. Straßengesetz, LGBL.NT.: 8500 i.d.g.F. und dem Teilungsplan der
Terragon Vermessung ZT-GnbH, GZ. 10235 vom 1 2.02.2025 KG. Traismauer wird die
darin ausgewiesene Trennflä,:hen 1 von Grundstück 1319/6 und Trennfläche 2 von
Grundstück 1319/5 KG. Traisnauer, im Ausmaß von 17 m2 und 14 m2 kostenlos ins
öffentliche Gut der Stadtgemeinde Traismauer übernommen und dem neuen Grundstück

Nr. 1319112,E21145KG. Traismauerzugeschrieben. DerTeilungsplan wird genehmigt
und der Beschluss kundgemacht.

b) Kraftwerkqasse

Gemäß 54 NO. Straßengesetz, LGBL.NT.: 8500 i.d.g.F. und dem Teilungsplan der
Terragon Vermessung ZT-GmbH, GZ. 13321 vom 18.09.2024 KG. Stollhofen werden die
darin ausgewiesenen Trennflächen 5 und 6 von Grundstück 106/3 im Ausmaß von 4 m2
und B m2 kostenlos ins öffent iche Gut der Stadtgemeinde Traismauer übernommen und
dem Grundstück Nr. 107113 bzw. 196115, beide E2708 KG. Stollhofen zugeschrieben.
Weiters werden die darin ausgewiesene Trennflächen 8 und 9 von Grundstück 106/7 im
Ausmaß von 23 m2 und 31 nf kostenlos ins öffentliche Gut der Stadtgemeinde Traismauer
übernommen und dem Grundstück Nr. 1961/5 b2w.107112, beide E2708 KG. Stollhofen
zugeschrieben. Der Teilungsplan wird genehmigt und der Beschluss kundgemacht.

c) Traisensammler Mitterndo rf

Gemäß 54 NO. Straßengesetz, LGBL.NT.: 8500 i.d.g.F. und dem Teilungsplan der
Terragon Vermessung ZT-GmbH, GZ. 13666 vom 03.04 .2025, KG. Traismauer wird die
darin ausgewiesene Trennflächen 1 von Grundstück 1033/8 KG. Traismauer (im Eigentum
der Stadtgemeinde Traismauer), im Ausmaß von 12 m2 kostenlos ins öffentliche Gut der
Stadtgemeinde Traismauer übernommen und dem Grundstück Nr. 1033/6 , EZ 1145 KG.
Traismauer zugeschrieben. Der Teilungsplan wird genehmigt und der Beschluss
kundgemacht.

Uber Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig (ohne GR. Zorba
nicht anwesend) di.e Genehmigung von Teilungsplänen und die Übernahme von
Teilflächen in das Offentliche Gut bzw. die Ausscheidung von Teilflächen aus dem
Öffentlichen Gut wie vorstehend unter a) bis c) angeführt.

GR. Abg. z. NR Zorba nimmt an der Sitzung wieder teil.

9. Beratung und Beschluss betreffend Grundangelegenheiten

StR. Grünstäudl teilt mit:

a) Die Stadtgemeinde Traismauer enrvirbt gemäß Teilungsplan GZ 13368 vom
04J2.2024 der Terragon VermessungZT Gmbh das Grundstück 18312KG.
Traismauer im Ausmaß von 4.600 m2 von der Pfarrpfründe Traismauer. lm Gegenzug
erhält die Pfarrpfründe Traismauer (vertreten durch die Diözese St. Pölten) das
GrundstückParz.1200 KG. Traismauer im Ausmaß von 2.131 m2 sowie eine
Aufzahlung in der Höhe von € 24.690.--. Der vorliegende Tauschvertrag mit
Aufzahlung wird genehmigt.

Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig
G ru ndangelegen heiten wie rrc rstehend angefü h rt.



10. Beratung und Beschluss betreffend Tiefbauvorhaben

StR. Grünstäudl teilt mit:

a) Vergabe für die Prüfmaßnahmen (Druckprüfung, Kanal-TV) und Desinfektionsarbeiten
für die Aufschließung Mitterndorf zu einem Preis von 4.790,20 exkl. Ust. an die Fa.
Blubb Kanal & Abwassertechnik GmbH, Ab Berg 4c,3150 Wilhelmsburg.

b) Die Bauleistungen für die Errichtung von kombinierten Geh- und Radwegen im
Aufschließungsgebiet Mitterndorf werden gemäß Angebot vom 07.04.2025 zum Preis
von 44.164,98 € inkl. Ust. an die Firma Gebrüder Haider Bauunternehmung GmbH,
Großraming 40 in 4463 Großraming vergeben.

Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig die
Tiefbauvorhaben wie vorstehend unter a) und b) angeführt.

11. Beratung und Beschluss betreffend Vermietungen

StR. Grünstäudl teilt mit:

Der mit Gemeinderatsbeschluss vom 16.12.2024 unter Tagesordnungspunkt 11b
beschlossene Mietvertrag mit der Firma Fuchs wird aufgehoben. Der beiliegende
Mietvertrag bezüglich der Zeremonienhalle mit der Firma Fuchs Bestattung,
Wiesengasse 712,3133 Traismauer wird in der vorliegenden Form beschlossen. Das
unbefristete Mietverhältnis beginnt mit Wirkung 01.01 .2025. Der Mietzins in der Höhe
von € 262,50 wird wertgesichert. Der vorliegende Vertrag wird genehmigt.

An der Diskussion dazu beteiligen sich GR. Reinwald, und STR. Grünstäudl.

Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig die
Vermietungen wie vorstehend angeführt.

12. Beratung und Beschluss betreffend Auftragsvergaben zur Behebung von
Hochwasserschäden

StR. Kaiser teilt mit:

Zur Behebung der Hochwasserschäden 2024 -,,I nfrastrukturmaßnahmen"
sollen folgende Auft ragsvergaben erfolgen :

a) Behebung Unwetterschäden Gütenrveg Stollhofen Pfarnrueg - Asphaltsanierung wird
gemäß dem vorliegenden Kostenvoranschlag zum Preis von € 8.408,16 exkl. UST.
an die Firma Swietelsky, lndustriestraße 1-3, 3134 Nußdorf vergeben. (1)

b) Behebung Unwetterschäden Gütenrueg Oberndorf Eisenbründlweg -
Asphaltsetzung ausbessern wird gemäß dem vorliegenden Kostenvoranschlag zum
Preis von € 1.672,39 exkl. UST. an die Firma Swietelsky, lndustriestraße 1-3,3134
Nußdorf vergeben. (2)

c) Behebung Unwetterschäden Güterweg Wagram Judenweg - Asphaltsanierung wird
gemäß dem vorliegenden Kostenvoranschlag zum Preis von € 4.782,O1 exkl. UST.
an die Firma Swietelsky, lndustriestraße 1-3,3134 Nußdorf vergeben. (3)



d) Behebung Unwetterschäden Gütenrueg Waldlesberg -
Asphaltsetzungen ausbessern wird gemäß dem vorliegenden Kostenvoranschlag
zum Preis von € 4.976,27 exkl. UST. an die Firma Swietelsky, lndustriestraße 1-3,
3134 Nußdorf vergeben. (4)

e) Behebung Unwetterschäden Gütenrueg Oberndorf Kogelberg -
Sanierung Spritzdecke wird gemäß dem vorliegenden Kostenvoranschlag zum
Preis von € 1.672,39 exkl. UST. an die Firma Swietelsky,
lndustriestraße 1-3, 3134 Nußdorf vergeben. (5)

0 Behebung Unwetterschäden Gütenrueg Waldlesberg Ziegelofenweg -
Sanierung Gütenrueg wird zum Preis von € 1.508,27 exkl UST. an die Firma
Swietelsky, lndustriestraße 1 -3, 31 34 Nußdorf vergeben. (6)

g) Behebung Unwetterschäden Güterureg Gemeinlebarn Preuwitzer Spitz -
Sanierung Tragschicht, grädern und verdichten, Wasserhaltung wiederherstellen
wird zum Preis von € 4.205,67 exkl. UST. an die Firma Eschauer Robert,
Frauendorfer Straße 25,3133 Traismauer vergeben. (7)

h) Behebung Unwetterschäden Gütenryeg Oberndorf Eisenbründlweg - Tragschicht
ergänzen, grädern und verdichten, Wasserhaltung wiederherstellen wird in einem
Kostenrahmen von € 16.000,00 exkl. UST. an die Firma Marchart Ges.m.b.H.,
Rosenthal 1,3121 Karlstetten vergeben. (B)

i) Behebung Unwetterschäden Gütenrueg Oberndorf Rotes-Türl-Weg - Tragschicht
ergänzen, grädern und verdichten, Wasserhaltung wiederherstellen wird in einem
Kostenrahmen von € 2.400,00 exkl. UST. an
die Firma Eschauer Robert, Frauendorfer Straße 25,3133 Traismauer vergeben.
(e)

j) Behebung Unwetterschäden Traisenbegleitweg Höhe Oberndorf Seite Ost -
Asphaltierung wird gemäß dem vorliegenden Kostenvoranschlag zum Preis von €
12.323,17 exkl. UST. an die Firma Swietelsky, lndustriestraße 1-3,
3134 Nußdorf vergeben. (10)

k) Behebung Unwetterschäden Auffangbecken Frauendorf und Stollhofen -
räumen und wiederherstellen wird zum Preis von € 3.132,79 exkl. UST.
an die Firma Eschauer Robert, Frauendorfer Straße 25,
3133 Traismauer vergeben . (11 & 12)

l) Behebung Unwetterschäden Auffangbecken in Waldlesberg -
räumen und wiederherstellen wird in einem Kostenrahmen von
€ 10.400,00 exkl. UST. an die Firma Eschauer Robert, Frauendorfer Straße 25,
3133 Traismauer vergeben. (13)

m) Behebung Unwetterschäden Auffangbecken in Oberndorf -
räumen und wiederherstellen wird zum Preis von € 10.865,53 exkl. UST.
an die Firma Eschauer Robert, Frauendorfer Straße 25,
3133 Traismauer vergeben . (14)

n) Behebung Unwetterschäden Radweg in Stollhofen -
wiederherstellen der Fahrbahn wird in einem Kostenrahmen von
€ 14.400,00 exkl. UST. an die Firma Eschauer Robert, Frauendorfer Straße 25,
3133 Traismauer vergeben. (16)



o) Behebung Unwetterschäden Wagram Bäckergasse -
Sanierung Asphaltsetzung wird zum Preis von € 4.453,56 exkl. UST. an die Firma
Swietelsky, lndustriestraße 1-3, 3134 Nußdorf vergeben. (1 7)

Von der Gesamtschadenssumme erfolgt im Nachhinein eine 50%ige Förderung aus dem
Katastrophenfonds.

An der Diskussion dazu beteiligen sich GR. Abg. z. NR Zorba und StR. Kaiser.

Über Antrag von StR. Kaiser beschließt der Gemeinderat einstimmig die Auftragsvergaben
zur Behebung von Hochwasserschäden wie vorstehend unter a) bis o) angeführt.

13. Beratung und Beschluss betreffend Flurbereinigungsverfahren

StR. Kaiser teilt mit:

lm Bereich der errichteten Fanggrube auf Parzelle 272,273,274,877 in der KG
Waldletzberg soll zur Herstellung der Grundbuchordnung und Optimierung der
landwirtschaftlichen Struktur der Liegenschaften im direkten Umfeld ein
Fl u rberei n ig u ngsverfah ren d u rch d ie Ag ra rbezi rksbehö rd e d u rchg efüh rt werden. Die
Stadtgemeinde Traismauer stimmt der Einleitung eines Flurbereinigungsverfahrens zu und
bringt ihre Liegenschaften in das Verfahren ein.

Über Antrag von StR. Kaiser beschließt der Gemeinderat einstimmig das
Fl u rberei n ig u ngsverfah ren wie vo rstehend angefü h rt.

14. Beratung und Beschluss betreffend die Nominierung von Ortsvertretern gemäß
dem NO Grundverkehrsgesetz

StR. Kaiser teilt mit:

Gemäß S I NO Grundverkehrsgesetz wird Hr. Leopold Figl jun., 3133 Traismauer,
Ziegelofengasse 2 als g ru ndverkeh rsbehö rd I icher O rtsve rtreter bestel lt.

Über Antrag von StR. Kaiser beschließt der Gemeinderat einstimmig die Nominierung von
Ortsvertretern gemäß dem NÖ Grundverkehrsgesetz wie vorstehend angeführt.
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Ende

17:2O
19:00

Der Prüfungsausschuss bedankt sich bei den Mitarbeiterinnen der
Buchhaltung für die Erstellung des Abschlussentwurfs. Die rechnerische
Richtigkeit des Abschlusses wurde festgestellt.

Die Einladung erfolgte fristgerecht per E-Mail gemäß $ 45 Abs. 3 NO GO 1973, die
Sitzung wurde um 17:20 nach Feststellung der Beschlussfähigkeit eröffnet. Der
Prüfungsausschuss hat den RA innerhalb der Auflagefrist gemäß Gemeindeordnung
überprüft.

Anwesend

GR Dedek Walter
GR Mucha Alexander
GR Nadlinger Elisabeth
GR Zorba Süleyman
GR Freißmuth Wolfgang
GR Brandl David
GR Czech Marcel (17:35)

Abwesend
GR Gzech Marcel
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wichtige Kennzahlen und vergleiche zum Jahr 2o2g

Der Kassenstand 2023 stimmt mit dem Kassaanfangsstand 2024 überein. Die
Salden stimmen mit den Kontoauszugsständen und dem Tagesabschlusskonto
überein.

Der Ergebnishaushalt2024 ergibt, dass einer summe der Erträge von
1 5.876.866,42€die Summe derAufinendungen von 1 5.33g.651,81 €
gegenübersteht.

Der Finanzierungshaushalt 2024 weist in der operativen Gebarung eine Summe von
14.411.521,93€an Einnahmen auf, gegenüberAusgaben in der H-öhe von
12.955.243,19 €.

Der Nachweis der liquiden Mittel stimmt mit der Finanzierungsrechnung überein,
Die veränderung der liquiden Mittel 2023 zu 2024 beträgt -642.s62,s4€.
Die liquiden Mittel 2024 betragen 409.208,68€.

Der Gesamtsch u ldenanfan gsst and 2024 stimmt m it d e m Gesamtschu ld enend stand
2023 überein.
Der Gesamtschuldenstand aus 2023 erhöht sich um 1.74s.s04,g0 € auf
15.74A332,53€.

Die Haftungen betrugen im Jahr 2024 1.814.146,77 €.

Stich probena rti g Überprüfungen

1. Die offenen Forderungen aus der Kommunalsteuer wurden überprüft, Der



Ausschuss stellt fest, dass der Großteil der seit Jahren ausstehenden Forderungen
auf Konkurse zurückzuführen ist.

2. Die Tourismusförderungen - insbesondere Kontenblätter und Belege - wurden
stichprobenartig überprüft .

3.
Bauvorhaben Zeremonienhalle: Mit Stand 31.12.2024 belaufen sich die Kosten auf
rund 1,37 Millionen Euro. Noch nicht alle Schlussrechnungen liegen vor. Zufahrten
und der Vorplatz werden im Rahmen des Projekts ,,Straßenbau" abgewickelt, um
Kreditförderungen in Anspruch nehmen zu können.

Bauvorhaben Rathaus: Auch hier liegen mit Stand 31.12.2024 noch nicht alle
Schlussrechnungen vor, Die bisherige Summe beträgt rund 2,09 Millionen Euro

4. Konten und Belege im Zusammenhang mit der WIOG wurden kontrolliert und
überprüft. Der Prüfungsausschuss stellte fest, dass der vorliegende Leihverlrag zu
den Exponaten der Ausstellung ,,Traismaurer Schätze" weder untezeichnet noch
datiert ist.

Bewertung und Fazit

1. Dramatischer Rückgang der Liquidität

Die liquiden Mittel haben sich innerhalb eines Jahres um über 60o/o reduziert -
von 1 .051 .771€ auf nur mehr 409.208 €.
Dieser Rückgang erfolgt trotz eines positiven operativen Ergebnisses; was auf
strukturelle Schwächen und hohe Ausgaben hinweist.

2. Starke Verschuldung

Der Schuldenstand steigt um 1,75 Mio, € auf insgesamt 1S,74 Mio, € - ein
neuer Höchstwert.
Diese Neuverschuldung wurde nötig, um laufende lnfrastrukturmaßnahmen zu
finanzieren, während die Einnahmen (2. B. Eftragsanteile) nur marginal um
2 % gestiegen sind.
Damit steht die Frage im Raum, wie künftige Tilgungen, Zinsen und neue
Projekte noch finanzierbar sein sollen.

3. lnvestitionsdruck ohne finanzielle Deckung

Großprojekte wurden vonruiegend über neue Kredite finanziert, wobei die
tatsächlichen Kosten bei mehreren dieser Projekte deutlich über den
ursprünglich geplanten lagen.

4. Strukturelle Ausgabendynamik

Umlagen an das Land NÖ steigen weiterhin stark an (2.B. NÖKAS +6,76o/o,
Sozialhilfe +4,29 o/o).
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Diese gebundenen Ausgaben binden jedes Jahr mehr Mittel und schränken
die politische Gestaltungskraft massiv ein.

5. Wachsende Ausfallsrisiken bei Einnahmen - über 150.000 € an offenen
Steuern und Gebühren

Trotz steigender Haushaltsbelastungen bleibt ein erheblicher Teil geplanter
Einnahmen uneinbringlich oder verspätet. Zum Jahresend e 2024 waren rund
155.000 € an Gemeindeabgaben offen, darunter:

. 76.2A0€Kommunalsteuer

. 43.400 € Grundsteuer

. über 90.000 € Kanalgebühren

. fast 30.000 € Müllgebühren

Diese Rückstände verschärfen die ohnehin angespannte Liquiditätslage zusätzlich

6, Fragwürdiger Forderun gsverzicht

Trotz der angespannten Finanzlage wurde im Jahr 2024 eine offene Forderung von
mehr als 25.000 € aufgelassen, die sich über mehrere Jahre aufgebaut hatte.
Auf Konto 460000/350000 findet sich lediglich eine Teilnachverrechnung über
4.000 €, obwohl laut ursprünglicher Kalkulation nahezu 30.000 € zu enruaften
gewesen wären.

Diese wurde nachträglich und mit schwer nachvollziehbarer Begründung und
Beschluss im Gemeinderat ausgebucht, anstatt die Mittel konsequent einzufordern -
obwohl der Sachverhalt seit Jahren bekannt und regelmäßig vom
Prüfungsausschuss thematisiert wurde.



Die Zahlen im Rechnungsabschluss 2024 decken eine akute finanzielle Schieflage
noch notdürftig zu. Die Kombination aus sinkender Liquidität, wachsender
Verschuldung und steigenden Fixkosten deutet klar auf eine strukturelle
Haushaltskrise in naher Zukunft hin. Ohne politische Gegenmaßnahmen
(Priorisierung, Konsolidierung) droht der Gemeinde mittelfristig der Verlust ihrer
finanziellen Handl ungsfähi g keit.
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Gemäß 5 eZ ruÖ Gemeindeordnung haben sich der Bürgermeister und der
Kassenvenrualter zum Bericht des Prüfungsausschusses schriftlich zu äußern

1 . Stellungnahme des Bürgermeisters

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen und zu folgenden Punkten darf ich kurz
Stellung nehmen:

Mittleruueile befinden wir uns leider im 3. Jahr einer seit dem 2. Weltkrieg nicht
dagewesen Rezession. seit 3 Jahren mussten die jährlich vom Land Nö
übermittelten Daten zur Erstellung des Voranschlages mehrmals im jeweils
laufenden Jahr, aufgrund der weiter eintrübenden Wirtschaftsentwicklung, nach
unten revidiert werden. Das Ergebnis war ein Einbruch bei den Ertragsanteilen. Wie
der Prüfungsausschuss ebenfalls feststellte stiegen die Fixkosten auigrund der
hohen lnflation stark an. Die begonnenen Projekte wurden ferliggestellt und aufgrund
der schlechten österreichischen Wirtschaftslage befinden sich neue projekte in der
Warteschleife, weil für die Gemeinden derzeit die wichtigste Aufgabe ist, die
Liquid ität sicherzustellen.

Betreffend offene Steuern und Gebühren:
lch danke dem PrÜfungsausschuss für seine sehr umfangreiche Prüfungstätigkeit
und der damit verbundenen Auseinandersetzung mit dem Zahlenwerk, äarf aber
ersuchen seinen Bericht nicht dramaturgisch zu verfassen, sondern die
Begründungen der anwesenden Mitarbeiterin einfließen zu lassen.
Von den aufgelisteten offenen Forderungen betreffen rund € 1 10.000 offene
Ratenzahlungen und Konkursverfahren, € 80.000 an Forderungen waren zum
31'12'2024 noch nicht fällig und die restlichen € 50.000 wurden bzw. werden mit den
uns zur Verfügung stehenden Maßnahmen eingefordert. Damit ist der offene Betrag
deutlich geringer, als im Protokoll angeführt.

Der unterzeichnete Vertrag ist vorhanden und in der Stadtamtsleitung abgelegt. Zu
den Buchungen auf dem Konto 1/853300-728100 darf ich anmerkenlO"=r ich in der
Dezembersitzung des Gemeinderates ausführlich Stellung genommen habe, diese
Stellungnahme ist dem Protokoll vom 16.12.2024 beigefügtl eine weitere
Begründung ist daher aus meiner sicht nicht mehr erforderlich.

Abschließend möchte ich auch dem Gemeinderat nicht vorenthalten, dass wir uns in
einer schwierigenZeit befinden. Die Verantwortungsträger in der Stadtgemeinde
werden selbstverständlich alles tun, um die erforderlichän Maßnahmerizu setzen.

Traismauer befindet sich hier, wie rund 50 % aller österreichischen Gemeinden,
leider in einem Konsolidierungsprozess. Dadurch arbeiten auch alle Stadträte
gemeinsam mit den Abteilungen an möglichen optimierungs- und
Einsparungspotentialen.

lch darf auch Frau Dr. Karoline Mitterer zitieren, die in der ZIB 2 am Sonntag, den
13'04-2025, richtigenr,reise klargestellt hat, dass nur Bund, Länder und Gemeinden
zusammen die derzeitige negative finanzielle Entwicklung der öffenilichen Hand
lösen können und die Gemeinden Großteils unverscnuldöt in diese Situation geraten



sind (Stichwörter: Steuerreform ohne Gegenfinanzierung, schlechte österreichweite
wirtschaftliche Entwicklung, steigende Ausgaben für Gesundheit und Soziales).

2. Stellungnahme des Kassenvenryalters:

Zur Kenntnis genommen.
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